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BIAJ-Kurzmitteilung (alle Zahlen unter Vorbehalt) 
Arbeitsmarkt im Juni 2013 (Ländervergleich): 
5,211 Millionen "Arbeitslosengeld-Empfänger/innen" (SGB III und SGB II)1 
4,460 Millionen Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen – 2.700 (0,1%) weniger als im Juni 20122 
2,865 Millionen registrierte Arbeitslose – 56.000 (2,0%) mehr als im Juni 2012 
Veränderungsraten (registrierte Arbeitslose) in den Ländern (Juni 2012 – Juni 2013): 

Männer und Frauen: –4,3% in Mecklenburg-Vorpommern bis +9,7% im Saarland 
Frauen –6,0% in Mecklenburg-Vorpommern bis +7,2% im Saarland (Bund: +0,5%) 
Männer: -3,0% in Mecklenburg-Vorpommern bis +11,9% im Saarland (Bund: +3,3%) 

 unter 25 Jahre: -10,7% in Mecklenburg-Vorpom. bis +11,8% in Niedersachsen (Bund: +1,2%) 
68,7% der Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert (Juni 2012: 70,9%) 

Im Juni 2013 wurden von der Statistik der BA insgesamt 2,865 Millionen Arbeitslose registriert, 
56.000 bzw. 2,0% mehr als im Juni 2012. Von den 2,865 Millionen Arbeitslosen waren 897.000 
(31,3%) im Rechtskreis SGB III (bei 156 Arbeitsagenturen!) und 1,967 Millionen (68,7%) im 
Rechtskreis SGB II (bei den 410 Jobcentern!) registriert. (vgl. dazu auch Tabelle 2, Seite 7, mit den 
entsprechenden Länderdaten) Als Arbeitsuchende waren im Juni 2013 insgesamt 5,033 Millionen 
Frauen und Männer registriert, 96.000 (2,0%) mehr als im Juni 2012. Die von der Statistik der BA 
ermittelte „Unterbeschäftigung ohne Kurzarbeit“ betrug im Juni 2013 3,843 Millionen, 4.300 
(0,1%) weniger als im Juni 2012. 

Nach vorläufigen, hochgerechneten Daten hatten im Juni 2013 851.000 (arbeitslose und nicht 
arbeitslose) Frauen und Männer Anspruch auf das beitragsfinanzierte Arbeitslosengeld (SGB III) und 
4,460 Millionen Anspruch auf Arbeitslosengeld II. Bereinigt um die Zahl der etwa 100.000 sog. Auf-
stocker/“Parallelbezieher“ (Bezug von Arbeitslosengeld und Arbeitslosengeld II) hatten im Juni 2013 
etwa 5,211 Millionen erwerbsfähige Frauen und Männer Anspruch auf Arbeitslosengeld 
(SGB III) bzw. Arbeitslosengeld II, 65.000 mehr ein Jahr zuvor. (vgl. BA-Monatsbericht, S. 19) � 

Ländervergleich (Juni 2012 - Juni 2013) 
- In Westdeutschland (zehn Länder) wurden 83.000 (4,2%) mehr Arbeitslose registriert als im Juni 

2012, in Ostdeutschland (sechs Länder) 27.000 (3,1%) weniger. (vgl. Tab. 1/Abb. 1, S. 3) 
- Die Veränderungsraten der registrierten Arbeitslosigkeit in den 16 Ländern (Juni 2012 – Juni 2013) 

reichen von –4,3% in Mecklenburg-Vorpommern (Rang 1) und –4,0% in Sachsen (Rang 2) bis 
+6,9% in Baden-Württemberg (Rang 15) und +9,7% im Saarland (Rang 16). 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle ziv. Erwerbspersonen) reichen im Juni 2013 von 3,6% 
in Bayern bis 11,6% in Berlin. (Bund: 6,6%) 

Fortsetzung auf Seite 2 von 10 
                                                           
1 SGB III und SGB II, bereinigt um die Zahl von rechnerisch etwa 103.000 Arbeitslosengeld-Empfänger/innen, die 

ergänzend Arbeitslosengeld II erhalten ("Aufstocker"). Abweichungen durch Rundungsdifferenzen möglich. 
2  siehe Tabelle 3, Seite 8 (Juni 2013: von der Statistik der BA hochgerechnete Daten) 

Anmerkung aus aktuellem Anlass: Die 156 
Arbeitsagenturen sind keine Jobcenter, die 410 

Jobcenter sind keine Arbeitsagenturen. 
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- 68,7% der registrierten Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert. (Juni 2012: 
70,9%) In den 16 Ländern reicht der Anteil der im Rechtskreis SGB II (bei den 410 Jobcentern) 
registrierten Arbeitslosen von 52,3% in Bayern und 57,3% in Baden-Württemberg bis 79,6% in 
Berlin und 80,9% in Bremen. (vgl. Tabelle 2/Abbildung 2, Seite 7) 
Die Zahl der im Rechtskreis SGB II (bei den Jobcentern und nicht bei den Arbeitsagenturen) 
registrierten Arbeitslosen sank im Vorjahresvergleich (Juni 2012 – Juni 2013) um 24.500 (1,2%). 
Die Veränderungsraten in den Ländern reichen von –7,5% in Sachsen bis +7,3% im Saarland. 
(vgl. Tabelle 3/Abbildung 2, Seite 8)  

- Im Juni 2013 hatten 4,460 Millionen Frauen und Männer im Alter von 15 bis 65 Jahre und ein bzw. 
zwei Monate (!) Anspruch auf Arbeitslosengeld II (erwerbsfähige Leistungsberechtigte), 2.700 
(0,1%) weniger als im Juni 2012 (Altersgrenze bis Ende 2012: 65 Jahre und ein Monat). Die 
(vorläufigen) Veränderungsraten in den Ländern reichen von –3,2% in Sachsen und Thüringen 
bis +2,8% im Saarland. Zum selben Zeitpunkt, im Juni 2013, waren 1,992 Millionen Frauen und 
Männer als Arbeitslose im Rechtskreis SGB II (bei den Jobcentern) registriert. Dies entspricht einer 
Quote von 44,1%. (Juni 2012: 44,6%) In den 16 Ländern reicht die Quote der arbeitslos regi-
strierten Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen von 37,1% in Hamburg und 39,5% in Berlin bis 
47,9% in Nordrhein-Westfalen. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 3, Seite 8) � 

Frauen (Tabelle 1a/Abbildung 1a, Seite 4) 
-  Im Juni 2013 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 0,5% (5.900) mehr arbeitslose Frauen 

registriert als im Juni 2012. (Veränderungsraten Frauen: Ostdeutschland –4,2%; Westdeutsch-
land +2,5%). Zur Entwicklung der Veränderungsraten siehe Abbildung 5. (Seite 10) 

- Der Anteil der Frauen an der registrierten Arbeitslosigkeit in der Bundesrepublik Deutschland 
betrug im Juni 2013 46,2%. (Juni 2012: 46,9%) Der Anteil der Frauen reicht im Juni 2013 in den 
16 Ländern von 43,6% in Mecklenburg-Vorpommern bis 48,2% in Bayern. (Juni 2012: von 
43,5% in Berlin bis 49,3% in Bayern) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Frauen in den 
Ländern reichen von –6,0% in Mecklenburg-Vorpommern (Rang 1) bis +7,2% im Saarland 
(Rang 16). 

- Die Arbeitslosenquoten (bez. auf alle weiblichen ziv. Erwerbspersonen) reichen im Juni 2013 
von 3,6% in Bayern bis 10,7% in Berlin. (Bund: 6,5%) � 

Männer (Tabelle 1b/Abbildung 1b, Seite 5) 
- Im Juni 2013 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 3,3% (50.000) mehr arbeitslose Männer 

registriert als im Juni 2012. (Veränderungsraten Männer: Ostdeutschland –2,2%; Westdeutsch-
land +5,8%) (vergleiche dazu auch die Abbildung 5, Seite 10) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Männer in den 
Ländern reichen von –3,0% in Mecklenburg-Vorpommern (Rang 1) und –2,5% in Sachsen (Rang 
2) bis +11,9% im Saarland (Rang 16) (vergleiche dazu auch die Abbildung 1b, Seite 5) 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle männlichen zivilen Erwerbspersonen) reichen im Juni 
2013 von 3,5% in Bayern bis 12,4% in Berlin. (Bund: 6,7%) � 

Arbeitslose unter 25 Jahre (Tabelle 1c/Abbildung 1c, Seite 6) 
- Im Juni 2013 wurden 1,2% (2.900) mehr junge Arbeitslose (unter 25 Jahre) registriert als ein 

Jahr zuvor. Die Veränderungsraten der Zahl der Arbeitslosen im Alter von unter 25 Jahren reichen 
von –10,7% in Mecklenburg-Vorpommern bis +11,8% (!) in Niedersachsen. � 

Vergleich zum Vormonat: Die registrierte Arbeitslosigkeit ist im Juni 2013 im Vergleich zum 
Vormonat (genauer: von Mitte Mai bis Mitte Juni) um 72.000 gesunken, nach der schlechtesten 
Veränderung in einem Mai (gegenüber April) seit 2002, stärker als in den beiden Vorjahren. (vgl. 
Abbildung 4, Seite 9) Die Zahl der Arbeitsuchenden betrug im Juni 2013 5,033 Millionen, 4.100 mehr 
als im Vormonat Mai. �   
 Fortsetzung (Tabellen und Abbildungen) auf Seite 3 von 10 



Tabelle 1

Arbeitslose insgesamt insgesamt

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 06/2013

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***

Juni 2012 Juni 2013 absolut in v.H. Juni 2013

1 Mecklenburg-Vorpommern  95.033 90.924 -4.109 -4,3% 10,8   13

2 Sachsen  198.993 191.012 -7.981 -4,0% 9,0   14

3 Thüringen  94.453 91.280 -3.173 -3,4% 7,8   16

4 Brandenburg  131.256 126.890 -4.366 -3,3% 9,5   12

5 Sachsen-Anhalt  131.309 127.093 -4.216 -3,2% 10,7   15

6 Berlin  211.914 208.780 -3.134 -1,5% 11,6   11

7 Hamburg  70.269 70.526 +257 +0,4% 7,3   2

8 Schleswig-Holstein  96.563 97.634 +1.071 +1,1% 6,6   1

9 Bremen  36.502 37.003 +501 +1,4% 10,9   4

10 Niedersachsen  253.125 260.987 +7.862 +3,1% 6,3   3

11 Rheinland-Pfalz  109.030 112.964 +3.934 +3,6% 5,3   7

12 Nordrhein-Westfalen  727.470 754.102 +26.632 +3,7% 8,2   5

13 Hessen  175.172 183.493 +8.321 +4,8% 5,7   6

14 Bayern  231.225 247.130 +15.905 +6,9% 3,6   9

15 Baden-Württemberg  213.013 227.794 +14.781 +6,9% 3,9   8

16 Saarland  33.778 37.051 +3.273 +9,7% 7,2   10

Westdeutschland*  1.946.147 2.028.684 +82.537 +4,2% 5,8   

5 ostdeutsche Länder*  651.044 627.199 -23.845 -3,7% .

Ostdeutschland **  862.958 835.979 -26.979 -3,1% 9,9   

Bundesrepublik Deutschland  2.809.105 2.864.663 +55.558 +2,0% 6,6   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0613  
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Juni 2012 - Juni 2013
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Tabelle 1a

Arbeitslose Frauen Frauen

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 06/2013

Land         Arbeitslose (Frauen) Veränderung Alo-quote***  

Juni 2012 Juni 2013 absolut in v.H. Juni 2013

1 Mecklenburg-Vorpommern  42.196 39.647 -2.549 -6,0% 9,8   13

2 Sachsen  93.569 88.221 -5.348 -5,7% 8,8   14

3 Sachsen-Anhalt  62.137 59.119 -3.018 -4,9% 10,6   15

4 Brandenburg  60.309 57.462 -2.847 -4,7% 9,1   12

5 Thüringen  45.650 43.524 -2.126 -4,7% 8,0   16

6 Berlin  92.213 91.382 -831 -0,9% 10,7   11

7 Schleswig-Holstein  44.153 44.253 +100 +0,2% 6,3   1

8 Bremen  16.587 16.649 +62 +0,4% 10,6   4

9 Hamburg  31.425 31.546 +121 +0,4% 6,8   2

10 Niedersachsen  120.978 122.358 +1.380 +1,1% 6,4   3

11 Rheinland-Pfalz  52.125 52.931 +806 +1,5% 5,3   7

12 Nordrhein-Westfalen  337.699 345.483 +7.784 +2,3% 8,0   5

13 Hessen  83.623 85.830 +2.207 +2,6% 5,7   6

14 Baden-Württemberg  104.229 108.332 +4.103 +3,9% 4,0   8

15 Bayern  114.106 119.038 +4.932 +4,3% 3,6   9

16 Saarland  15.900 17.051 +1.151 +7,2% 7,2   10

Westdeutschland*  920.825 943.471 +22.646 +2,5% 5,8   

5 ostdeutsche Länder*  303.861 287.973 -15.888 -5,2% .

Ostdeutschland **  396.074 379.355 -16.719 -4,2% 9,5   

Bundesrepublik Deutschland  1.316.899 1.322.826 +5.927 +0,5% 6,5   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0613
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Arbeitslose Frauen in den 16 Ländern: Veränderung
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Tabelle 1b

Arbeitslose Männer Männer

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 06/2013

Land         Arbeitslose (Männer) Veränderung Alo-quote***

Juni 2012 Juni 2013 absolut in v.H. Juni 2013

1 Mecklenburg-Vorpommern 52.837 51.277 -1.560 -3,0% 11,6   13

2 Sachsen 105.424 102.791 -2.633 -2,5% 9,1   14

3 Thüringen 48.803 47.756 -1.047 -2,1% 7,7   16

4 Brandenburg 70.947 69.428 -1.519 -2,1% 9,9   12

5 Berlin 119.701 117.398 -2.303 -1,9% 12,4   11

6 Sachsen-Anhalt 69.172 67.974 -1.198 -1,7% 10,9   15

7 Hamburg 38.844 38.980 +136 +0,4% 7,7   2

8 Schleswig-Holstein 52.410 53.381 +971 +1,9% 6,9   1

9 Bremen 19.915 20.354 +439 +2,2% 11,3   4

10 Nordrhein-Westfalen 389.771 408.619 +18.848 +4,8% 8,3   5

11 Niedersachsen 132.147 138.629 +6.482 +4,9% 6,3   3

12 Rheinland-Pfalz 56.905 60.033 +3.128 +5,5% 5,3   7

13 Hessen 91.549 97.663 +6.114 +6,7% 5,8   6

14 Bayern 117.119 128.092 +10.973 +9,4% 3,5   9

15 Baden-Württemberg 108.784 119.462 +10.678 +9,8% 3,9   8

16 Saarland 17.878 20.000 +2.122 +11,9% 7,2   10

Westdeutschland* 1.025.322 1.085.213 +59.891 +5,8% 5,9   

5 ostdeutsche Länder* 347.183 339.226 -7.957 -2,3% .

Ostdeutschland ** 466.884 456.624 -10.260 -2,2% 10,2   

Bundesrepublik Deutschland 1.492.206 1.541.837 +49.631 +3,3% 6,7   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0613
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Tabelle 1c

Arbeitslose im Alter von unter 25 Jahren unter 25

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 06/2013

Land        Arbeitslose (unter 25) Veränderung Alo-quote***

Juni 2012 Juni 2013 absolut in v.H. Juni 2013

1 Mecklenburg-Vorpommern  9.028 8.065 -963 -10,7% 10,3   13

2 Thüringen  7.189 6.453 -736 -10,2% 6,4   16

3 Berlin  20.845 18.948 -1.897 -9,1% 11,9   11

4 Sachsen  16.417 14.960 -1.457 -8,9% 7,9   14

5 Brandenburg  11.413 10.422 -991 -8,7% 9,7   12

6 Sachsen-Anhalt  10.993 10.222 -771 -7,0% 9,9   15

7 Rheinland-Pfalz  11.953 12.019 +66 +0,6% 4,8   7

8 Hessen  16.991 17.292 +301 +1,8% 5,3   6

9 Nordrhein-Westfalen  68.610 69.994 +1.384 +2,0% 7,0   5

10 Schleswig-Holstein  10.446 10.805 +359 +3,4% 6,6   1

11 Bremen  3.199 3.314 +115 +3,6% 9,4   4

12 Hamburg  4.976 5.422 +446 +9,0% 5,7   2

13 Bayern  19.677 21.789 +2.112 +10,7% 2,7   9

14 Saarland  3.565 3.966 +401 +11,2% 7,1   10

15 Baden-Württemberg  16.161 17.986 +1.825 +11,3% 2,6   8

16 Niedersachsen  23.340 26.089 +2.749 +11,8% 5,7   3

Westdeutschland*  178.918 188.676 +9.758 +5,5% 4,8   

5 ostdeutsche Länder*  55.040 50.122 -4.918 -8,9% .

Ostdeutschland **  75.885 69.070 -6.815 -9,0% 9,3   

Bundesrepublik Deutschland  254.803 257.746 +2.943 +1,2% 5,6   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0613  
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Arbeitslose unter 25 Jahre in den 16 Ländern:
Veränderung Juni 2012 - Juni 2013
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Tabelle 2

Registrierte Arbeitslose nach Rechtskreisen (SGB III und SGB II) insgesamt

(sortiert nach Anteil des Rechtskreises SGB II im Juni 2013 in v.H.; aufsteigend) 06/2013

Land Registrierte Arbeitslose im Juni 2012 Registrierte Arbeitslose im Juni 2013
 davon:   davon:

SGB III SGB III

1 Bayern  231.225 104.066 127.159 55,0% 247.130 117.934 129.196 52,3% 9

2 Baden-Württemberg  213.013 85.622 127.391 59,8% 227.794 97.257 130.537 57,3% 8

3 Rheinland-Pfalz  109.030 39.289 69.741 64,0% 112.964 43.231 69.733 61,7% 7

4 Thüringen  94.453 30.392 64.061 67,8% 91.280 31.023 60.257 66,0% 16

5 Hessen  175.172 53.525 121.647 69,4% 183.493 61.834 121.659 66,3% 6

6 Niedersachsen  253.125 73.450 179.675 71,0% 260.987 82.283 178.704 68,5% 3

7 Saarland  33.778 9.966 23.812 70,5% 37.051 11.506 25.545 68,9% 10

8 Schleswig-Holstein  96.563 28.865 67.698 70,1% 97.634 30.048 67.586 69,2% 1

9 Hamburg  70.269 19.755 50.514 71,9% 70.526 21.641 48.885 69,3% 2

10 Brandenburg  131.256 36.151 95.105 72,5% 126.890 35.982 90.908 71,6% 12

11 Sachsen  198.993 50.252 148.741 74,7% 191.012 53.356 137.656 72,1% 14

12 Mecklenburg-Vorpommern  95.033 24.861 70.172 73,8% 90.924 24.508 66.416 73,0% 13

13 Nordrhein-Westfalen  727.470 182.078 545.392 75,0% 754.102 202.834 551.268 73,1% 5

14 Sachsen-Anhalt  131.309 32.853 98.456 75,0% 127.093 34.101 92.992 73,2% 15

15 Berlin  211.914 39.889 172.025 81,2% 208.780 42.674 166.106 79,6% 11

16 Bremen  36.502 6.189 30.313 83,0% 37.003 7.051 29.952 80,9% 4

Westdeutschland*  1.946.147 602.805 1.343.342 69,0% 2.028.684 675.619 1.353.065 66,7% 

5 ostdeutsche Länder*  651.044 174.509 476.535 73,2% 627.199 178.970 448.229 71,5% 

Ostdeutschland **  862.958 214.398 648.560 75,2% 835.979 221.644 614.335 73,5% 

Bundesrepublik Deutschland  2.809.105 817.203 1.991.902 70,9% 2.864.663 897.263 1.967.400 68,7% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0613
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Tabelle 3
Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen und Arbeitslose im Rechtskreis SGB II insgesamt
(sortiert nach Rate der arbeitslos registrierten Alg II-Empfänger/innen in v.H.; aufsteigend) 06/2013

Juni 2012 Juni 2013  
Land

Alg II-
Empf.

Alo
SGB II  

1 Hamburg  131.675 50.514 38,4%  131.793 48.885 37,1%  +0,1% -3,2% 2 2

2 Berlin  423.657 172.025 40,6%  420.026 166.106 39,5%  -0,9% -3,4% # 11

3 Hessen  281.684 121.647 43,2%  286.078 121.659 42,5%  +1,6% +0,0% 6 6

4 Sachsen-Anhalt  224.096 98.456 43,9%  218.662 92.992 42,5%  -2,4% -5,5% # 15

5 Baden-Württemberg  302.138 127.391 42,2%  306.650 130.537 42,6%  +1,5% +2,5% 8 8

6 Schleswig-Holstein  157.569 67.698 43,0%  158.391 67.586 42,7%  +0,5% -0,2% 1 1

7 Niedersachsen  419.165 179.675 42,9%  417.635 178.704 42,8%  -0,4% -0,5% 3 3

8 Bayern  299.937 127.159 42,4%  300.723 129.196 43,0%  +0,3% +1,6% 9 9

9 Thüringen  144.853 64.061 44,2%  139.710 60.257 43,1%  -3,6% -5,9% # 16

10 Sachsen  321.449 148.741 46,3%  309.854 137.656 44,4%  -3,6% -7,5% # 14

11 Bremen  66.535 30.313 45,6%  67.089 29.952 44,6%  +0,8% -1,2% 4 4

12 Rheinland-Pfalz  155.759 69.741 44,8%  156.156 69.733 44,7%  +0,3% -0,0% 7 7

13 Mecklenburg-Vorpommern  149.884 70.172 46,8%  146.828 66.416 45,2%  -2,0% -5,4% # 13

14 Saarland  54.329 23.812 43,8%  55.866 25.545 45,7%  +2,8% +7,3% # 10

15 Brandenburg  197.404 95.105 48,2%  194.194 90.908 46,8%  -1,6% -4,4% # 12

16 Nordrhein-Westfalen  1.132.208 545.392 48,2%  1.149.946 551.268 47,9%  +1,6% +1,1% 5 5

Westdeutschland*  3.000.999 1.343.342 44,8%  3.030.329 1.353.065 44,7%  +1,0% +0,7% 

5 ostdeutsche Länder*  1.037.686 476.535 45,9%  1.009.248 448.229 44,4%  -2,7% -5,9% 

Ostdeutschland **  1.461.343 648.560 44,4%  1.429.273 614.335 43,0%  -2,2% -5,3% 

Bundesrepublik Deutschland 4.462.342 1.991.902 44,6%  4.459.601 1.967.400 44,1%  -0,1% -1,2% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
(1) revidierte Daten (Alg II) nach einer Wartezeit von drei Monaten
(2) von der Statistik der BA auf eine Wartezeit von drei Monaten hochgerechnete Daten (Alg II)
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0613
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*    Änderung der Begriffsbestimmung "Arbeitslose" in § 16 SGB III. Abs. 2 (neu) lautet: "Teilnehmer an Maßnahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik gelten als nicht arbeits
**   am 01. Januar 2005 trat das SGB II in Kraft
***  ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA) (ab 2007: neu berechnete Arbeitslosenzahlen); eigene Berechnungen (BIAJ)

Veränderung der Zahl der registrierten Arbeitslosen im Juni
(bis 2004: Ende Mai - Ende Juni; seit 2005: Mitte Mai - Mitte Juni)

Bundesrepublik Deutschland Juni 1998 bis Juni 2013
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